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An(ge)dachtEditorial

Liebe Gemeinde,
eben komme ich von der jährlichen Posaunenchorversammlung. In lockerer 
Runde wurde über das vergangene Jahr gesprochen, Ideen gesammelt und 
Ausschau gehalten. Auch wenn man, so wie ich, nur gelegentlich als Gast an 
dieser Gemeinschaft teilhat, spürt man dennoch schnell das gute Miteinander 
und den Zusammenhalt dieses Chores. Im vergangenen Jahr hatte unser 
Posaunenchor wieder über 100 Einsätze; für das laufende Jahr sind etwa 110 
geplant. (Im Jahr 1973/74 waren es übrigens nur 79.) Dies ist nur ein Beispiel 
einer lebendigen Gruppe unserer Gemeinde. Um den Kirchenchor, den Happy 
Midlife Kreis, die Nachbarschaftshilfe, jetzt auch die Jugendarbeit und manch 
anderes Angebot ist es ähnlich gut bestellt. Alle diese Gruppen, Kreise und 
Angebote leben natürlich erst durch die vielen Menschen, die sich in ihnen meist 
ehrenamtlich engagieren. Lebendig bleiben sie auch dadurch, dass wir uns da- 
rum bemühen, für neue, interessierte Menschen immer offen und einladend zu sein.
Übrigens engagieren sich in unserer Kirchengemeinde gut 10 % der Gemeinde- 
glieder (223 von 2200). Das stimmt mich froh und macht mich dankbar. 
Besonders auch, dass es immer wieder neue Aufbrüche gibt: Der Kinder- 
gottesdienst in Kornburg (sommers in Klein’lohe) hat sich inzwischen gut 
etabliert – im Advent fand erstmalig wieder ein Adventstag für Kinder statt, der 
gut besucht war.
Im März findet erstmalig eine ökumenische Bibelwoche unserer Kirchen- 
gemeinde zusammen mit der Landeskirchlichen Gemeinschaft und der 
katholischen Pfarrgemeinde statt. Am 11. März sind Sie um 11 Uhr zu einem 
ökumenischen Abschlussgottesdienst in die St. Nikolaus-Kirche eingeladen.
Die Jugendarbeit entwickelt sich gut weiter: Zum Mitarbeiterfest im Januar hatte 
ein Jugend-Team einen Jugendgottesdienst für alle Ehrenamtlichen gestaltet, 
der gute Resonanz fand. Vor Ostern organisieren wir miteinander eine Oster-
übernachtung für Jugendliche.Im April findet der erste Abenteuertag für Kinder, 
im Mai ein Jugend-Team-Wochenende statt. Wir freuen uns darauf!
Und was noch? 
Im vergangenen Jahr hat die Lautsprecheranlage unserer St. Nikolaus Kirche 
zunehmend Störungen verursacht; eine Reparatur ist nicht mehr möglich. Wir 
kommen hier also um eine Neuanschaffung nicht herum, die uns etwa 30.000,– €  
kosten wird. Wir haben deshalb beschlossen, das Kirchgeld 2018 diesem Zwck 
zu widmen. Ist diese Anlage bezahlt, werden wir in der Allerheiligenkirche im 
Nachgang auch eine Lautsprecheranlage installieren, da wir hier immer wieder 
Klagen wegen der schlechten Sprachverständlichkeit gehört haben.
Im Kirchenvorstand bereiten wir uns seit Januar auf die Kirchenvorstandswahl 
am 21. Oktober vor. Der „Vertrauensausschuss“ hat die Aufgabe die Wahl 
vorzubereiten und durchzuführen. Bis Sommer steht zunächst einmal die 
wichtige Aufgabe an, geeignete Menschen zu finden, die bereit sind, für dieses 
tragende Amt in unserer Kirchengemeinde zu kandidieren. Dabei sind wir auch 
auf Ihre Wahlvorschläge angewiesen. 
Gestalten Sie mit, seien Sie dabei – es lohnt sich für alle.
Seien Sie gesegnet, Ihr Thomas Braun, Pfarrer
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Monatsspruch für März 2018

Jesus Christus spricht: Es ist vollbracht! (Johannes 19,30)

Liebe Gemeinde,

dieser Monatsspruch, der uns im März begleiten soll, ist 
kurz. Doch in diesen wenigen Worten steckt zugleich unsere 
christliche Hoffnung auf Vollendung und Erfüllung.

Es sind drei Worte aus dem Munde Jesu am Kreuz. In unserem 
Sprachgebrauch sind sie zu einer Redensart geworden. Wenn eine besonders schwierige, 
langwierige und knifflige Aufgabe gemeistert werden konnte, dann ist es „vollbracht“.

Diese drei Worte weisen uns hier auf den Karfreitag hin. Am Kreuz spricht Jesus: Es ist 
vollbracht! So lesen wir es auch nur hier im Johannesevangelium.

Wenn etwas vollbracht ist, dann wurde es vollständig zu Ende gebracht. Das unterstreicht 
auch dem Sinn nach das altgriechische Wort „tetelestai“, das in der Bibel an dieser Stelle 
verwendet wird, „ans Ziel kommen“.

Und was ist vollständig zu Ende gebracht worden und ans Ziel gekommen?

Jesu Werk als Erlöser der Menschen ist nun vollendet. Darauf will dieses Kreuzeswort 
hinweisen.

Der leidende Jesus, der ganz und gar zum scheinbar hilflosen und machtlosen Opfer 
weltlicher Gewalt wurde, bringt hier seine Aufgabe zu Ende, die Gott der Vater ihm 
mitgegeben hatte, als er auf die Welt kam: In den Worten und Taten Jesu sollte Gott 
erkennbar werden.

Und ebenso in seinem Leiden und Sterben – in all seiner Geduld, indem er alles ertragen 
hat, was ihm angetan wurde, sollte Gottes Liebe spürbar werden.

Diesen Auftrag hat Jesus am Kreuz vollständig erfüllt. Darum konnte er mit Recht sagen: 
„Es ist vollbracht.“

Und wir? 

Wir sind da hineingenommen, in diese Vollendung. 

Jesu Leiden verbindet sich mit unserem Leiden, mit den schmerzvollen Umbrüchen 
im Leben, mit all den Kehren und Wendungen des Lebens, die uns manchmal gar allzu 
sinnlos erscheinen mögen.

Versuchen wir doch, es uns jetzt in der Passionszeit bewusst immer wieder vor Augen zu 
führen – Jesus Christus hat es für uns „vollbracht“ und wird auch unser Leben zum Ziel 
bringen!

Es grüßt Sie ganz herzlich,

Ihre/Eure Pfarrerin Sandra Schwarz-Biller
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Aus unserer Kirchengemeinde Tage zur Ökumenischen Bibelwoche

Zwischen dir und mirGuter Ton in der St. Nikolaus-Kirche

Wir beschäftigen uns mit Abschnitten aus dem Hohelied Salomos und dem Hohelied der 
Liebe, das von Paulus stammt. 

Das sind oft Texte, die sonst nicht im Fokus gottesdienstlicher Lesungen, von Bibelabenden 
oder als biblischer Text in Gruppen, Kreisen, Mitarbeiterteams oder Hauskreisen stehen.

Im Hohelied begegnen sich die zwei Welten der Liebe: die menschliche und die göttliche. 
In dieser Begegnung göttlicher Liebe mit den menschlichen Erfahrungen von Liebe 
weitet sich unser Bild von Liebe. Diese Liebe Gottes, die in den Menschen wirkt, beschreibt 
Paulus im Hohelied der Liebe und schließt: „Die Liebe ist das Größte“. 

Diese Bibelwoche wagt es, sich den Texten des Hoheliedes und 1. Korinther 13 mit ihren 
besonderen Herausforderungen zu nähern. Lassen Sie sich überraschen!

Wir treffen uns jeweils Montag,  
Mittwoch und Freitag von 19.30  
bis ca. 21.00 Uhr

Dazu feiern wir am Sonntag um 11.00 Uhr 
in der St. Nikolaus-Kirche einen 
ökumenischen Abschlussgottesdienst.

Hier noch einmal in der Übersicht:

Montag, 5. März, 19.30 Uhr:  
	 Kathol. Pfarrsaal, Seckendorfstr. 8

Mittwoch, 7. März: 
	 Ev. Gemeindehaus, Am Schlossgraben 2

Freitag, 9. März: 
	 Landeskirchliche Gemeinschaft, 
Kellermannstraße 16

Sonntag, 11. März, 11.00 Uhr:
	 St. Nikolaus-Kirche

Wir freuen uns auf unsere gemeinsame Zeit!

Thomas Braun

Seit Jahren schon haben wir es befürchtet. Die Verstärkeranlage in der St. Nikolaus - 
Kirche hatte immer wieder Störungen aufgewiesen. 2017 noch haben wir den Verstärker 
reparieren lassen. Nun haben im Laufe des vergangenen Jahres die Störungen und 
Ausfälle so zugenommen, dass sich der Kirchenvorstand entschlossen hat, eine Neu- 
anschaffung zu planen.

Bald haben wir dabei festgestellt. Die Beschallung unserer Kirche und vor allem die 
Auswahl des „richtigen“ Anbieters ist keine einfache Aufgabe. Erste Angebote wiesen 
einen Kostenrahmen zwischen 12.000 und 35.000 € auf. Dazu kommen sicherlich noch 
diverse Kosten wegen der Installation neuer Kabel und ähnlicher Dinge.

Wie aber finden wir den richtigen Anbieter? Insbesondere die bestmögliche Sprach- 
verständlichkeit in unserer Kirche mit mehreren Ebenen und vielen Winkeln herzu- 
stellen ist elektroakustisch keine einfache Aufgabe. Inzwischen haben wir im Kirchen- 
vorstand eine erste Entscheidung getroffen. Die bekannte Firma Steffens wird uns ab  
13. März bis über die Ostertage hinweg zu recht günstigen Konditionen – die Kosten 
werden bei Auftragserteilung angerechnet – eine Anlage zur Probe installieren.

Sie sind eingeladen mit „Probe zu hören“ 
und uns Ihre Höreindrücke mitzuteilen. 
Insbesondere Hörgeräteträger bitten 
wir um ihre Mitwirkung. Wir freuen 
uns über jede Rückmeldung und alle 
Wahrnehmungen. Insbesondere freuen 
wir uns natürlich auch über jeden Beitrag 
zu den Kosten dieses großen Projekts: 
wir rechnen aktuell mit ca. 30.000,– €. 
Genauere Zahlen folgen.

Thomas Braun
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Für Kinder und Jugendliche Aus unserer Kirchengemeinde

Konfirmation Kornburg
Am 25. März2018 werden in der St. Nikolaus-Kirche konfirmiert:

Samea Brandt	 Kellermannstr. 2a	 90455 Nürnberg
Fabian Degner	 Venatoriusstr. 9a	 90455 Nürnberg
Marco Degner	 Venatoriusstr. 9a	 90455 Nürnberg
Nena Fuchs	 Am Wasserturm 3	 90455 Nürnberg
Daniel Halbritter	 Venatoriusstr. 3	 90455 Nürnberg
Jonas Knauer	 Venezianer Str. 11	 90455 Nürnberg
Nico Mahler	 Kellermannstr. 9	 90455 Nürnberg
Celina Maier	 Schenkendorfstr. 41	 90455 Nürnberg
Laurin Meßthaler	 Kornburger Hauptstr. 16	 90455 Nürnberg
Lina Miederer	 Am Wasserturm 4	 90455 Nürnberg 
Ian Schramm	 Kornburger Hauptstr. 55	 90455 Nürnberg 

In der Allerheiligenkirche gibt es dieses Jahr keine Konfirmanden. 

Querfeldein  –  
Ein Abenteuer für Kinder am 28. April

Osterübernachtung für Jugendliche  
vom 31. März bis 1. April

Du bist zwischen 8 und 12 Jahren alt? Du möchtest zusammen mit anderen Kindern und 
motivierten Mitarbeitern mit GPS-Geräten durch die Natur ziehen? Dabei spannende 
Aufgaben lösen und dir vielleicht unbekannte Orte entdecken? Und am Ende einen 
Schatz finden? Dann bist Du genau richtig beim Abenteuertag Querfeldein!

Am Samstag, den 28. April, starten wir um 10 Uhr am Gemeindehaus und sind 
gegen 15 Uhr wieder da. Für Mittagessen ist gesorgt. Bitte bring einen kleinen Rucksack 
und eine Trinkflasche mit.

Anmeldeformulare liegen im Gemeindehaus und im Pfarramt aus. Anmeldeformulare 
bitte bis zum 19. April im Pfarramt abgeben. Die Teilnahme am Abenteuertag ist 
grundsätzlich kostenlos, um die Teilnahme Jeder und Jedem zu ermöglichen.  
Wir bitten um Spenden der Teilnehmer, um die Kosten zu decken.

Teilnehmeranzahl: Mindestens 6, maximal 15

Ein Feuer schüren – Jesu Auferstehung feiern
Es ist eine besondere Nacht, die Nacht von Karsamstag auf Ostersonntag. Es geht vom 
Dunkel ins Licht.

Wir wollen diese Nacht gemeinsam verbringen. Geschichten, Essen, Lagerfeuer, und 
vielleicht auch ein wenig Schlaf gehören dazu.

Am Morgen sind wir ab 5.30 Uhr beim Ostermorgengottesdienst in der Allerheiligenkirche 
dabei und nehmen am Osterfrühstück der Gemeinde teil.

Bitte bring Schlafsack sowie Isomatte mit und was Du sonst für die Nacht brauchst.  
Wir sind viel draußen, beachte das bei deiner Kleiderwahl.  

	Für Konfis und Jugendliche ab 13 Jahren

	31.3. ab 15.00 Uhr bis 1.4. ca. 9.30 Uhr am Mesnerhaus/Kleinschwarzenlohe

	Unkostenbeitrag 5.-€ (vor Ort in bar zu bezahlen)

	Verpflegung, Programm, Leitung

	Ein Anmeldeformular liegt im Gemeindehaus und im Pfarramt aus. Anmeldeformulare 
	 bitte bis 21.3. im Pfarramt abgeben

Es freuen sich auf dich ehrenamtliche Jugendmitarbeiter und der Berufspraktikant René 
van Drongelen
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Weltgebetstag 2018

Die Hälfte des Erlöses der Christbaumsammlung in Kornburg ging in Höhe von  
500 ,– Euro an ein Projekt in Namibia. In der Stadt Omaruru im Zentrum Namibias 
engagieren sich einige angehende Grundschullehrerinnen aus Mittelfranken für 
das Internat der S.I.Gobs Secondary School. Die Lehramtsanwärterinnen hatten 
dort unterrichtet und auch für afrikanische Verhältnisse sehr schlechte Wohn- und 
Schlafbedingungen vorgefunden.

Von unserem Spendengeld wurden Matratzen gekauft und wir freuen uns, dass die 
besseren Schlafbedingungen zu ausgeschlafenen und aufmerksamen Schülerinnen und 
Schülern beitragen.  Die engagierten Unterstützerinnen der Schule wollen auch helfen, 
dass ein abgebrannter Trakt des Hostels wieder aufgebaut werden kann. 

Wer sich für das Projekt interessiert, 
kann mehr Informationen finden unter  
www.betterplace.org/p52072.

Gastland Surinam
Freitag, 2. März, 19.00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus

Surinam, das kleinste Land Südamerikas, ist so selten in den Schlagzeilen, dass 
viele Menschen nicht einmal wissen, auf welchem Kontinent es sich befindet. 
Auf einer Fläche weniger als halb so groß wie Deutschland vereint das Land 
afrikanische und niederländische, kreolische und indische, chinesische und 
javanische Einflüsse. Der Weltgebetstag am 2. März 2018 bietet Gelegenheit, 
Surinam und seine Bevölkerung näher kennenzulernen. „Gottes Schöpfung 
ist sehr gut!“ heißt die Liturgie surinamischer Christinnen, zu der Frauen in 
über 100 Ländern weltweit Gottesdienste vorbereiten. Frauen und Männer, 
Kinder und Jugendliche – alle sind herzlich eingeladen!  

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr WGT-Team

Familien-Mitmachkonzert mit Mike Müllerbauer
Mittwoch, 2. Mai, 16 Uhr, Wehrkirche Katzwang
Zu einem Familien-Mitmachkonzert mit dem christlichen Kinderliedermacher 
Mike Müllerbauer laden die evangelische und die katholische Kirche aus Katzwang 
herzlich ein. Jung und Alt sind willkommen zu diesem ganz besonderen Konzert in 
der evangelischen Wehrkirche in Alt-Katzwang, Rennmühlstraße. 
Der 42-jährige ehemalige Pastor trifft mit seinen coolen Liedtexten den Nerv der 
Zeit. Seine Lieder sind eingängig, leicht zu lernen und einfach zu singen. 
Der dreifache Familienvater ermutigt Kinder und ihre Eltern, auf Gott zu vertrauen 
und singt vom Glück, einen Gott zu kennen, der unseren Alltag begleitet. Das Alles 
kommt nicht mit erhobenem pädagogischen Zeigefinger daher, sondern locker-
leicht in kindgerechter Sprache. Dafür wurde Mike Müllerbauer bereits vielfach 
ausgezeichnet. Inzwischen ist seine sechste Kinderlieder-CD erschienen, einige 
seiner Songs laufen auch im Radio. In Katzwang präsentiert er nun sein Programm 
„Best of Müllerpower“. 
Karten für dieses außergewöhnliche ökumenische Familien-Mitmachkonzert für 
alle zwischen 0 und 99 Jahren gibt es im Vorverkauf zum Preis von 5,– für Kinder 
und 7,– für Erwachsene (Abendkasse 6,–/8,–) im Bauernladen Zimmermann 
in Katzwang, koinonia Buchladen Schwabach (dort gibt es auch CDs von 
Mike Müllerbauer), in beiden Pfarrämtern zu den bekannten Öffnungszeiten 
und unter  HYPERLINK "mailto:konzert-muellerbauer@wetzelweb.de"  
konzert-muellerbauer@wetzelweb.de.

Aus unserer Kirchengemeinde

Posaunenchor: Christbäume für Namibia Gottes Schöpfung ist sehr gut!

Passt auch wunderbar in jedes Osternest!
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Weitere Termine Gruppen und Kreise

Kirchenchor
Dienstag, 19. 25 Uhr 
Gemeindehaus, Am Schlossgraben 1

Petra Braun, Tel. 0163-4665332

Posaunenchor
Donnerstag, 20. 00 Uhr 
Gemeindehaus, Am Schlossgraben 1

Hans Anschütz, Tel. 5882

Jugendtreffen
Termine nach Absprache 
Findet in der Regel freitags nach  
dem Konfirmandenunterricht statt 
Verschiedene Orte

Pfarrer Thomas Braun, Tel. 4246

Miniclub für Kinder von 0–3 Jahren

Montag, 9.30 Uhr 
AWO Haus der Begegnung 
Kleinschwarzenlohe

Caro Bauerschmidt, Tel.:0176/60872753

Frauenabend/Frühstück
Gemeindehaus, Am Schlossgraben 1

Ute Anschütz, Tel. 5882 
Wechselnde Termine

Samstag, 10.03.2018, 10.00 Uhr
Thema: Rund um die Musiktherapie 
Referentin: Petra Braun

Donnerstag, 03.05.2018, 9.00 Uhr
Thema: Fit, gesund und entschleunigt 
in den Alltag, 
Referentin: Susanne von Pentz-Jaeger

 

In
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Männerabend „Man trifft sich“
Gemeinsam mit der landeskirchlichen  
Gemeinschaft

Ort: Wechselnde Orte 
Landeskirchliche Gemeinschaft, 
Kellermannstraße 16

Herr Sternberg, Tel. 277795

Dienstag, 17.04.2018, 19.30 Uhr
Thema: Biker, Rocker, Gott und die Welt 
Referent: Thomas Uds

 
Happy Midlife (Sie & er  ab 40 und mehr)

Christa und Werner Schelter, Tel.: 7983

09.03.2018: Führung: "Zwischen 
Gostanbul und GoHo" 
06.04.2018: Kriminalmuseum Fürth
04.05.2018: Turmbesteigung 
Lorenzkirche
Bei Interesse bitte bei Christa und Werner 
Schelter 09129 / 7983 melden

           „Bibel teilen”

Ansprechpartner: Pfarrerin Schwarz-
Biller und Pfarrer Braun

Mittwoch, 21.03., 19.30 Uhr 
Mesnerhaus, Pfarrerin Schwarz-Biller

Montag, 23.04., 19.30 Uhr 
Gemeindehaus, Pfarrer Braun

Mittwoch, 09.05., 19.30 Uhr, 
Mesnerhaus, Pfarrer Braun

NEU

Monatsspruch Mai 2018:
Es ist aber der Glaube eine feste 
Zuversicht dessen, was man hofft, 
und ein Nichtzweifeln an dem, was 
man nicht sieht.            Hebräer 11,1 

Thema: Musiktherapie
Das nächste Frauenfrühstück findet zum ersten Mal an einem SAMSTAG statt!

Am 10. März, von 10 bis ca. 12 Uhr im Kornburger Gemeindehaus (Am Schlossgraben 
1) werden wir nach einem guten Frühstück vieles rund um die „Musiktherapie“ erfahren. 

Was macht man denn bei einer Musiktherapie? 

Muss man da Noten können oder ein Instrument beherrschen? 

Warum ausgerechnet Musiktherapie und nicht eine andere Therapie?

Petra Braun – Musikerin und Musiktherapeutin aus Leidenschaft – gibt einen Einblick in 
ihre Tätigkeit als Musiktherapeutin. 

Wir werden aber nicht nur Zuhörer sein, sondern dürfen auch Verschiedenes  
ausprobieren. U.a. werden wir auch trommeln – wer also ein Rhythmusinstrument hat, 
darf dieses gerne mitbringen. Lassen Sie sich überraschen.

Wie gewohnt steht um 9.45 Uhr am AWO-Haus in Kleinschwarzenlohe wieder ein Shuttle 
bereit. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Das Vorbereitungsteam

Frauenfrühstück mit Petra Braun
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Gottesdienste                     in Kornburg und Kleinschwarzenlohe auf einen Blick

Kornburg St. Nikolaus-Kirche

Abendmahl mit Wein	 Abendmahl mit Saft	   Kirchenchor	 Posaunenchor	 Kirchencafé

März
Freitag,		  2. 3.	 Weltgebetstag	 19.00 Uhr	 Ökum. Gottesdienst zum Weltgebetstag / Gemeindehaus  Team
Sonntag,		  4. 3.	 Okuli			   Gottesdienst in Klein'lohe	 10.00 Uhr	 Familiengottesdienst zum Weltgebetstag Pfarrer Braun/Team
Sonntag,	 11. 3.	 Lätare	 11.00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst zur Bibelwoche Pfarrerin Schwarz-Biller	 Gottesdienst in Kornburg    
							       19.00 Uhr	 Taizégebet  Team       
Sonntag,	 18. 3.	 Judika	  	9.00 Uhr	 Pfarrerin Schwarz-Biller	 10.00 Uhr	 Pfarrerin Schwarz-Biller 
Samstag,	 24. 3.	 Konfi-Beichte	 17.00 Uhr	 Vorbereitungsgottesdienst zur Konfirmation Pfarrer Braun u. a.	   
Sonntag,	 25. 3.	 Palmarum	 	 9.30 Uhr	 Konfirmation  	 10.00 Uhr	 Lektor Sternberg	
				    18.00 Uhr	 Dank-Andacht zur Konfirmation Pfarrer Braun/Team
Donnerstag,	 29. 3.	 Gründonnerstag	 19.00 Uhr	 Tischabendmahl Gemeindehaus Pfarrerin Schwarz-Biller	
Freitag,	 30. 3.	 Karfreitag		  9.00 Uhr	 Pfarrer Braun 	 10.15 Uhr	 Pfarrer Braun 	

April
Sonntag,		  1. 4.	 Ostersonntag	 10.00 Uhr 	 Familiengottesdienst mit Taufen Pfarrer Braun   	 	 6.00 Uhr	 Osternacht                    Pfarrerin Schwarz-Biller
									         anschließend Osterfrühstück bei der AWO	
Montag,		  2. 4.	 Ostermontag	 10.00 Uhr	 Singgottesdienst Pfarrer Braun 			   Gottesdienst in Kornburg  	
Sonntag,		  8. 4.	 Quasimodogeniti		  9.00 Uhr	 Pfarrer Braun	 10.00 Uhr	 Pfarrer Braun
Sonntag,	 15. 4.	 Miserikordias Domini		  9.00 Uhr	 Pfarrerin Schwarz-Biller	 10.00 Uhr	 Pfarrerin Schwarz-Biller
Sonntag,	 22. 4.	 Jubilate			   Gottesdienst in Klein'lohe	 10.00 Uhr	 Tauferinnerungsgottesdienst mit Taufe 
									         Pfarrerin Schwarz-Biller
Samstag,	 28. 4.					     15.00 Uhr	 Wichtelgottesdienst Pfarrerin Schwarz-Biller
									         anschließend Beisammensein im Mesnergarten
Sonntag,	 29. 4.	 Kantate		  9.00 Uhr	 Pfarrer Braun	 10.00 Uhr	 Pfarrer Braun
		        	
Mai
Sonntag,		  6. 5.	 Rogate 	  	9.00 Uhr	 Pfarrer Braun 	 10.15 Uhr	 Van Drongelen	
Donnerstag,	10. 5.	 Christi Himmelfahrt	 10.00 Uhr	 Gottesdienst unter freiem Himmel am Ratzenwinkelweiher Leerstetten / Pfarrer der Region 
Sonntag,	 13. 5.	 Exaudi Muttertag	  	9.00 Uhr	 Pfarrer Braun	 10.00 Uhr	 Pfarrer Braun
Samstag,	 19. 5.	 Pfingstsamstag	 18.00 Uhr	 Ökum. Pfingstandacht in Maria Königin 
Sonntag,	 20. 5.	 Pfingstsonntag	  	9.00 Uhr	 Pfarrer Braun	 10.15 Uhr	 Pfarrer Braun
Sonntag,	 21. 5.	 Pfingstmontag		  Gottesdienst in Klein'lohe	 10.00 Uhr	 Pfarrer Braun
Sonntag,	 27. 5.	 Trinitatis		  9.00 Uhr	 Pfarrerin Schwarz-Biller	 10.00 Uhr	 Pfarrerin Schwarz-Biller
 
  
 

KiGo (Kindergottesdienst):

Wann: 1x im Monat um 10. 00 Uhr

Ort: Februar/März im Gemeindehaus

          in Kornburg, Mai im Mesnerhaus  

          in Klein'lohe.

Alter: Von 3 – 11 Jahren

                So.,		  3. 6.	 1. So. n. Trinitatis		  9.00 Uhr	 Prädikantin Radde	 10.00 Uhr	 Prädikantin RaddeJUNI 
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Weitere TermineGruppen und Kreise

Senioren Kornburg
Dienstags, 14.00 Uhr, 1 x im Monat
Gemeindehaus, Am Schlossgraben 1

Leitung: Pfarrer Thomas Braun 
Kontakt: Frau Irene Petter, Tel. 6426

13.03.: Frühlingsthema, Herr Lahm

10.04.: Bilderrückblick vom Ausflug 
Kelheim und Kloster Weltenburg 2017, 
Vorschau auf den Ausflug am 12.09., 
Herr Petter

08.05.: Operette sich, wer kann, 
Frau Braun 

Senioren Kleinschwarzenlohe
Mittwochs, 14.30 Uhr, 1 x im Monat
Haus der Begegnung Klein'lohe AWO
Frau Degenhart, Tel. 4662

14.03. Thema Frühling, Herr Lahm

11.04. Thema: Bilderrückblick der 
Ausflüge nach Coburg 2016 und 
Kelheim und Kloster Weltenburg 2017, 
Vorschau auf den Ausflug am 12.09., 
Herr Petter

09.05. Lieder mit Gitarre, Pfarrer Braun

Bastelkreis
Letzter Montag im Monat, 14.00 Uhr

Gemeindehaus, Am Schlossgraben 1 
mit Verkauf der Produkte

Betti Schwab, Tel. 5553
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Hausgesprächskreis I
Mittwochs, 20.00 Uhr, 14-tägig 
Ort nach Absprache 

Familie Arnsperger, Tel. 6604 
Familie Harwart, Tel. 9189

Hausgesprächskreis II
Dienstags, 20.00 Uhr, 14-tägig 
Ort nach Absprache 

Familie Nestmeyer, Tel. 278399

Bibelkreis
Montags, 19. 30 Uhr, 14-tägig 
Treffen bei Frau Achenbach, 
Rieterstraße 86, Kleinschwarzenlohe 

Kontakt: Frau Rosal, Tel. 2518

Strickkreis
Mittwochs, 19.00 Uhr, 1x im Monat
Bürgertreff Kornburg

Valentina Harwart, Tel. 9189 
Termine: 21.03., 18.04., 16.05.

Kath. Pfarrbücherei Maria Königin
Öffnungszeiten:

Mittwoch,	 16.00 – 17.00 Uhr 
(in den Ferien geschlossen) 
Samstag,	 10.00 – 11.00 Uhr 
Sonntag,	 10.15 – 11.00 Uhr 

Katholisches Pfarramt, Tel. 7021

In den Wintermonaten finden in 

der Allerheiligenkirche an den 

Wochenenden keine Führungen statt.

Von Mai bis Oktober stehen am ersten 

Sonntag im Monat von 14.00 – 16.00 

Uhr ehrenamtliche Mitarbeiter bereit,

um Besucher durch die Allerheiligen- 

kirche zu führen.  
Nächster Termin: 06.05. 

Es sind nach Anmeldung im Pfarramt 

aber Sonderführungen möglich.  

Tel. 09129/4246.

Der Förderverein der „Schlossknirpse“ in Kornburg 
   lädt ein zum

Tischreservierung unter:  basar.schlossknirpse@gmx.de
Tisch: 7 € (Maße 70x140 cm)
Kleiderständer: 3 € (bitte selbst mitbringen)

Die Räume sind ab 17:00 zum Aufbau geöffnet.

Der Förderverein freut sich auf einen schönen 
Abend – der Erlös kommt der Kindertagesstätte 

„Die Schlossknirpse“ zu Gute

Die Kinder im Bett, 

Babysitter bereit!

AB ZUM BASAR!!

Sekt 
&

herzhafte Snacks

Im Gemeindehaus 
der evangelischen Gemeinde Kornburg
Am Schlossgraben 1 (Zufahrt über Florentinerstraße)

Freitag, 23.03.2018
18:00 – 21:00 Uhr

“Nachtbasar“
 Baby/Kinder-

Kirchenführungen in der Allerheiligenkirche
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Weitere TermineWeitere Termine

Wir bitten unsere Leser bei Bedarf unsere Inserenten zu berücksichtigen.  
Mit ihrer Hilfe ist es uns möglich, den Gemeindeboten in dieser Form heraus- 
zugeben. Ihre Redaktion

Pilgerwege laden dazu ein, den Alltag zu unterbrechen und ganz bewusst zu gehen, 
nachzudenken, sich selbst und Gott neu zu begegnen. Wir bewegen uns und lassen uns 
bewegen durch Eindrücke unterwegs in Gottes Schöpfung, Zeugnisse des Glaubens

in Kirchenbauwerken und durch geistliche Impulse. Wir wandern ca. 6 Stunden inklusive 
Pausen (17km). Dem Wetter angepasste Kleidung und bequeme Wanderschuhe sind 
ebenso nötig wie Getränke und Vesper für unterwegs. 

	Veranstalter: Evang. Bildungswerk Schwabach in Zusammenarbeit mit der 
Frauenarbeit im Dekanat.

„Mit meinem Gott kann ich über Mauern springen“ (Psalm 18,30)

Pilgertag für Frauen auf dem Jakobsweg von Allers- 
berg nach Hilpoltstein

Spendenaufruf zur Frühjahrssammlung vom 12. bis 18. März 2018
Das Leben mit Kindern ist eine Herausforderung besonderer Art. Das Zusammenleben in der 
Familie fordert von allen Mitgliedern viele persönliche Fähigkeiten und große Flexibilität. Sich bei 
Erziehungsfragen, kindlichen Entwicklungsproblemen, Konflikten innerhalb oder außerhalb der 
Familie oder auch bei Trennung und Scheidung professionelle Hilfe zu holen, ist daher normal und 
selbstverständlich. Erziehungsberatung ist Teil der psychosozialen Grundversorgung und Krisenhilfe 
für Kinder, Jugendliche und Familien. Zu den Leistungen gehören neben den Einzelgesprächen 
auch Gruppenangebote für Kinder, Jugendliche und Eltern zu Themen wie psychische Krankheiten, 
Scheidungskinder, Suchtgefährdung und Vorträge und Präventionsangebote an Kindergärten und 
Schulen.
Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit.
Für die Erziehungsberatungsstellen, die von Staat und Kommunen nicht zu 100 % finanziert werden 
und alle anderen diakonischen Leistungen, bitten wir bei der Frühjahrssammlung vom 12. bis 18. 
März 2018 um Ihre Spenden. Herzlichen Dank!
20% der Spenden an die Kirchengemeinde verbleiben in der Kirchengemeinde für die diakonische Arbeit vor Ort.
45% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben direkt im Dekanatsbezirk zur Förderung der diakonischen 

Arbeit vor Ort.
35% der Spenden an die Kirchengemeinden werden an das Diakonische Werk Bayern für die Projektförderung in ganz 

Bayern weitergeleitet. Hiervon wird auch das Info- und Werbematerial finanziert.
Weitere Informationen zum Sammlungsthema erhalten Sie im Internet unter www.diakonie-bayern.de, bei Ihrem 
örtlichen Diakonischen Werk sowie beim Diakonischen Werk Bayern, Frau Elisabeth Simon, Tel.: 0911/9354-312.
Spendenkonto: DE20 5206 0410 0005 2222 22, Evang. Bank eG, Stichwort: Spende Frühjahrssammlung 2018

Erziehung ist (k)ein Kinderspiel -
Die Erziehungsberatung der Diakonie hilft

Erziehung ist (k)ein Kinderspiel -
Erziehungsberatungsstellen helfen
Spendenaufruf zur Frühjahrssammlung 
vom 12. - 18. März 2018 

Das Leben mit Kindern ist eine Herausforderung 
besonderer Art. Das Zusammenleben in der 
Familie fordert von allen Mitgliedern viele 
persönliche Fähigkeiten und große Flexibilität. 
Sich bei Erziehungsfragen, kindlichen Ent-
wicklungsproblemen, Konflikten innerhalb oder 
außerhalb der Familie oder auch bei Trennung 
und Scheidung professionelle Hilfe zu holen, 
ist daher normal und selbstverständlich. 
Erziehungsberatung ist Teil der psychosozialen 
Grundversorgung und Krisenhilfe für Kinder, 
Jugendliche und Familien. Zu den Leistungen 
gehören neben den Einzelgesprächen auch 

Gruppenangebote für Kinder, Jugendliche und 
Eltern zu Themen wie psychische Krankheiten, 
Scheidungskinder, Suchtgefährdung und Vor-
träge und Präventionsangebote an Kinder-
gärten und Schulen.
Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit.
Für die Erziehungsberatungsstellen, die 
von Staat und Kommunen nicht zu 100% 
finanziert werden und alle anderen dia-
konischen Leistungen, bitten wir bei der 
Frühjahrssammlung vom 12. bis 18. März 
2018 um Ihre Spenden. Herzlichen Dank!
20% der Spenden an die Kirchengemeinde verbleiben 

in der Kirchengemeinde für die diakonische Arbeit 
vor Ort.

45% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben 
direkt im Dekanatsbezirk zur Förderung der dia-
konischen Arbeit vor Ort.

35% der Spenden an die Kirchengemeinden werden 
an das Diakonische Werk Bayern für die Projekt-
förderung in ganz Bayern weitergeleitet. Hiervon 
wird auch das Info- und Werbematerial finanziert.

Weitere Informationen zur Erziehungsberatung er-
halten Sie im Internet unter www.diakonie-bayern.de, 
beim Diakonischen Werk in Ihrer Nähe sowie beim 
Diakonischen Werk Bayern, Frau Elisabeth Simon,
Tel.: 0911/9354-312, simon@diakonie-bayern.de

Erziehung ist (k)ein Kinderspiel
Die Erziehungsberatung der Diakonie bietet ein brei-
tes Spektrum an Unterstützungsmöglichkeiten und 
Hilfen für Familien, Eltern, Kinder und Jugendliche. 
Erziehungsfragen, kindliche Entwicklungsprobleme, 
familiäre Konflikte oder Trennung und Scheidung sind 
nur einige der Themen.
Zu den Leistungen gehören neben den Einzelgesprä-
chen auch Gruppenangebote für Kinder, Jugendliche 
und Eltern zu Themen wie psychische Krankheiten, 
Scheidungskinder, Suchtgefährdung und Vorträge und 
Präventionsangebote an Kindergärten und Schulen.
Die Erziehungsberatungsstellen werden von Staat 
und Kommunen nicht zu 100 % finanziert. Damit diese 
Arbeit und alle anderen Leistungen der Diakonie auch 
weiterhin angeboten werden können, bitten wir bei der 
Frühjahrssammlung vom 12. bis 18. März 2018 um 
Ihre Spenden. Herzlichen Dank!
20% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben in den 

Kirchengemeinden für die diakonische Arbeit vor Ort.
45% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben direkt im 

Dekanatsbezirk zur Förderung der diakonischen Arbeit.
35% der Spenden an die Kirchengemeinden werden an das 

Diakonische Werk Bayern für die Projektförderung in ganz 
Bayern weitergeleitet. Hiervon wird auch das Infomaterial 
für die Öffentlichkeitsarbeit finanziert.

Weitere Informationen zum Thema Erziehungsberatung erhalten 
Sie im Internet unter www.diakonie-bayern.de, bei Ihrem örtlichen 
Diakonischen Werk sowie beim Diakonischen Werk Bayern, Frau 
Elisabeth Simon, Tel.: 0911/9354-312, simon@diakonie-bayern.de
Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit.
Spendenkonto: DE20 5206 0410 0005 2222 22 
Stichwort: Frühjahrsammlung 2018

Erziehung 
ist (k)ein 
Kinderspiel -
Erziehungs-
beratungs-
stellen helfen

Frühjahrssammlung 
12. bis 18. März 2018

Erziehung ist (k)ein Kinderspiel
Die Erziehungsberatung der Diakonie bietet ein brei-
tes Spektrum an Unterstützungsmöglichkeiten und 
Hilfen für Familien, Eltern, Kinder und Jugendliche. 
Erziehungsfragen, kindliche Entwicklungsprobleme, 
familiäre Konflikte oder Trennung und Scheidung sind 
nur einige der Themen.
Zu den Leistungen gehören neben den Einzelge-
sprächen auch Gruppenangebote für Kinder, 
Jugendliche und Eltern zu Themen wie psychische 
Krankheiten, Scheidungskinder, Suchtgefährdung und 
Vorträge und Präventionsangebote an Kindergärten 
und Schulen.
Die Erziehungsberatungsstellen werden von Staat 
und Kommunen nicht zu 100 % finanziert. Damit 
diese Leistungen auch weiterhin angeboten werden 
können, bitten wir bei der Frühjahrssammlung vom 
12. bis 18. März 2018 um Ihre Spenden. 
Herzlichen Dank!
20% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben in den 

Kirchengemeinden für die diakonische Arbeit vor Ort.
45% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben direkt 

im Dekanatsbezirk zur Förderung der diakonischen 
Arbeit.

35% der Spenden an die Kirchengemeinden werden an das 
Diakonische Werk Bayern für die Projektförderung in ganz 
Bayern weitergeleitet. Hiervon wird auch das Infomaterial 
für die Öffentlichkeitsarbeit finanziert.

Weitere Informationen zum Thema Erziehungsberatung erhalten Sie 
im Internet unter www.diakonie-bayern.de, bei Ihrem örtlichen Diako-
nischen Werk sowie beim Diakonischen Werk Bayern, Frau Elisabeth 
Simon, Tel.: 0911/9354-312, simon@diakonie-bayern.de

Erziehung 
ist (k)ein 
Kinderspiel -
Erziehungs-
beratungs-
stellen helfen

Frühjahrssammlung 
12. bis 18. März 2018

	Termin: Samstag, 28. April 2018, 8.10 bis ca. 17.00 Uhr

	Treffpunkt: Bahnhof Schwabach, um 08.19 Uhr Fahrt mit S-Bahn über Nürnberg 
	 nach Allersberg, dort 9.20 Uhr Ankunft bzw. Beginn der Wanderung. 
	 Es ist auch möglich, direkt in Allersberg dazu zu stoßen. 

	Leitung: Gerlinde Krehn, qualifizierte Pilgerbegleiterin

	Gebühr: 15,– Euro (ohne Fahrtkosten und Verpflegung)

	Anmeldung bis zum 23. April 2018 im Evangelischen Bildungswerk Schwabach 
	 unter Telefon 09122/9256-420 oder E-Mail: ebw.schwabach@elkb.de oder  
	 online: www.ebw-schwabach.de

„Mit meinem Gott kann ich über Mauern springen“ (Psalm 18,30)

www.bestattungsinstitut-alter.de

Trauerwege sind individuell.

Wir helfen Ihnen, Brücken zu bauen.

Johannes-Brahms-Straße 25 

Nürnberg-Katzwang

Tel. 09122 - 160 14

Nürnberger Straße 25

Wendelstein

Tel. 09129 - 90 73 30

Spitalberg 4

Schwabach

Tel. 09122 - 160 14



Fach-Kompetenz

–vom Dachfirst

über die Fassade 

bis zum 

Fundament.

PR
EI
SS
IN
G
ER

D
A
CH

Preissinger GmbH
Hohenfelsstrasse 46
90455 Nürnberg 
Tel. 0 91 29 - 90 86 45
preissinger@dachdecker.net

www.preissinger-dach.de

geruestplane 150x400 cm

„Nichts ist mehr wie vorher“. 
Heftige Gefühlswirbel erschüttern 
Menschen, wenn der Tod ein 
Leben beendet. Menschen, die 
den geliebten Mann oder die 
geliebte Frau, die ihre Mutter, ihren Vater für immer 
verabschieden müssen, durchleben Krisen in je 
eigener und doch ähnlicher Weise. 

Der Verlust eines Menschen führt oft zu unerträglichen 
seelischen Schmerzen. Schuldgefühle bedrängen, 
Sinnfragen finden keine Antwort, frühere seelische 
Verletzungen brechen wieder auf. Manchmal scheint 
es, alles um einen herum und in einem selbst hat sich 
verändert. An den Abenden besteht die Gelegenheit 
sich mit Menschen in der ähnlichen Lebenssituation 
im Gespräch auszutauschen.Jeweils ein Thema gibt 
die Gelegenheit, sich im geschützten Rahmen mit 
Trauerprozessen zu beschäftigen. Wir treffen uns   
an   8 Abenden in Schwabach, im Stadtteilzentrum  
St. Matthäus, Wilhelm-Dümmler-Str. 116c jeweils 
19.00 Uhr – 21.00Uhr.

„Begleiteter Trauerweg“  
sich trauen zu trauern

Neue Wege gehen, um weinen und 
auch wieder lachen zu können

Sich trauen 
zu trauern

VERANSTALTUNGEN

des Schwabacher Arbeitskreises
„Begleitung auf Trauerwegen“

Herbst 2017 und Frühjahr 2018

Hilfreiche Adressen anderer 
Organisationen zur Unterstützung 
trauernder Menschen

Telefonseelsorge Nürnberg
Anrufe sind kostenlos:  0800 111 0111 

Ambulanter Krisendienst 
Ansbach/Nürnberg/FürthISchwabach/Roth 
(abends, nachts, an Wochenenden 
und an Feiertagen)
Zentrale:   0911 / 42 48 550 

verwaiste Eltern:  0951 / 50 26 26 
(Kontaktadresse Bamberg) für Betroffene nach  
dem Tod eines Kindes

Lacrima - Zentrum für trauernde 
Kinder und Jugendliche
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V
Ursula Gubo  0172 / 7828272 

AGUS Nürnberg
Selbsthilfegruppe für Betroffene um Suizid
Agnes Rückel  0170 / 8105848

Regenbogen:
für Eltern, die während der Schwangerschaft, bei 
oder kurz nach der Geburt ein Kind verloren 
haben.
Ingrid Dunkel   09127 / 57 94 53 und
Katja Klein   0911 / 6 41 05 43 

Trauerberatungs-Zentrum des Hospiz-
Teams Nürnberg  0911 / 891 205 10

Trauer, Hospiz-Verein Hilpoltstein e.V. 
Roth-Schwabach  09171 / 15 45

Segen der Trauernden

Selig, die Verständnis zeigen
für meinen stolpernden Fuß und meine lahmende 

Hand.

Selig, die begreifen,
dass mein Ohr sich anstrengen muss,

um aufzunehmen, was man zu mir spricht.

Selig, die wissen, dass meine Augen trüb
und meine Gedanken träge sind.

Selig,
die mit freundlichem Lachen verweilen,

um ein wenig mit mir zu plaudern.

Selig, die niemals sagen:
„Das haben Sie mir heute schon zwei Mal erzählt.“

Selig, die verstehen,
Erinnerungen an frühere Zeiten in mir wach zu rufen.

Selig, die mich erfahren lassen,
dass ich geliebt, geachtet und nicht allein gelassen bin.

Selig, die mir in ihrer Güte die Tage erleichtern.

Anfahrt
Evang. Stadtteilzentrum St. Matthäus in Schwabach-Eichwasen

Wilhelm-Dümmler-Str. 116c
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Ach, wenn dies so einfach wäre! Wie viele Menschen 
warten auf einen Funken Hoffnung: Kranke hoffen 
auf Heilung, ein Kriegsflüchtling auf ein Leben in 
Sicherheit, ein Paar auf Versöhnung …
Manchmal hoffen Menschen ganz banal auf gutes 
Wetter oder einen Lottogewinn manchmal ganz 
verzweifelt, weil sie nicht wissen, wie es weiter 
gehen soll. 

Menschen, die plötzlich keinen Arbeitsplatz mehr 
haben, weil sie zu „alt“, zu krank oder nicht leistungs-
fähig genug sind, stehen plötzlich vor dem Aus, sind 
nicht mehr dabei und hoffen, dass es irgendwie 
weiter gehen wird. Jugendliche , die aus verschiede-
nen Gründen keinen Ausbildungsplatz bekommen, 
hoffen doch auf einen guten Start ins Berufsleben. 
Menschen, die nach Deutschland geflohen sind, weil 
sie dort, wo sie herkommen nicht mehr leben konn-
ten, hoffen etwas tun zu dürfen und nicht untätig 
herumsitzen zu müssen.

Die Aktion „1+1 Mit Arbeitslosen teilen“ unterstützt 
viele Einrichtungen der Diakonie und Kirchengemein-
den, damit sie diese Menschen anstellen können. Eine 
berufliche Perspektive beflügelt und gibt Hoffnung 
für die Zukunft.

Doch, es ist möglich Hoffnung zu schenken. Mit 
über einer Millionen Euro verdoppelter Spenden im 
letzten Jahr konnte die Aktion „1+1“ Arbeitsplätze 
für 361 Personen fördern, davon 79 Jugendliche in 
Ausbildung; dazu noch 468 Arbeitsgelegenheiten für 
sogenannte „Ein-EURO-Jobber“ und 85 Flüchtlinge 
wurden sozialpädagogisch betreut.

Z. B. das Ausbildungsprojekt „Umschulung für den 
Bereich Fachkraft für Möbel-, Küchen- und Umzugs-
service“. Im Sommer werden die ersten erwachsenen 
Männer ihre Abschlussprüfung ablegen und haben 
damit eine realistische Chance, bei Umzugsfirmen, 
in Möbel- oder Küchenhäusern eine sozialversiche-
rungspflichtige Anstellung zu bekommen.

Oder Khatije, die 2009 aus dem Irak nach Deutsch-
land gekommen ist. Über ihre Vergangenheit spricht 
sie nicht, das scheint ein schwieriges Thema zu sein. 

Hoffnung schenken!
Wir arbeiten dafür.

Sie hat drei Ausbildungen abgebrochen, hauptsäch-
lich wegen Schwierigkeiten im sozialen Miteinander. 
Khatije ist handwerklich sehr geschickt und ist bereits 
im zweiten Ausbildungsjahr mit guten Aussichten, 
ihre Ausbildung mit sozialpädagogischer Begleitung 
abschließen zu können.

Helfen Sie mit Ihrer Spende, damit die Aktion 
„1+1“ auch in diesem Jahr Menschen Hoffnung 
schenken kann.

Spendenkonto
EG Kassel
IBAN: DE79 5206 0410 0101 0101 15
BIC: GENODEF1EK1

Auch Ihr Pfarramt 
leitet Ihre Spende weiter!

  
Mit 

Arbeitslosen

teilen

„1+1“ ist eine Aktion der Evang.-Luth. Kirche in Bayern 

Jede Spende wird durch die Landeskirche verdoppelt.  
Spendenkonto: IBAN: DE79 5206 0410 0101 0101 15   BIC: GENODEF1EK1

  

Wir arbeiten dafür

HOFFNUNG
SCHENKEN   

  
Mit 

Arbeitslosen

teilen



s Sparkasse
 Nürnberg

Spende für gemeinnützige Projekte oder
gewinne Unterstützer für Deine Initiative.
Jede Spende geht zu 100 % an die Projekte.

Unterstütze gemeinnützige  
Projekte in Deiner Region: 
www.gut-fuer-nuernberg.de

06136_A_1Jahr_GfN_A5quer.indd   1 18.08.17   12:58

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

 

 
Gasthof – Hotel - Metzgerei 

 

 

 

 

Ideale Räume für Ihre Familien- 
und Firmenfeierlichkeiten. 
Moderne Fremdenzimmer mit Dusche, 
WC, TV, Telefon, I-Net, 
Minibar, Lift und Tiefgarage 
 

Auf geht`s in den Biergarten 
Steinbrüchlein und in die Bar  

   
Familie Blödel – Venatoriusstraße 7 – 90455 Kornburg 

Telefon  09129-5060    Telefax  09129-277951 
www.bloedels.de     www.steinbruechlein-biergarten.de     www.gasthof-bloedel.de   

  

 

 
Tag und Nacht 
Telefon (0 91 22) 8 18 13 
 

Fax: 0 91 22 / 7 11 73  
E-Mail: info@bestattungen-peine.de 

90453 Nürnberg-Katzwang, Katzwanger Hauptstr. 18 
91126 Schwabach, Weingäßchen 6 
90530 Wendelstein, Nürnberger Straße 20a 

Qualifiziertes, fachgeprüftes Unternehmen 
Bestattungsvorsorge, Sterbegeldversicherung 
 



22

Freud und Leid Wichtige Adressen unserer Kirchengemeinde

Evang.-Luth. Pfarramt Kornburg
Kornburger Hauptstraße 31 
90455 Nürnberg 
Tel.	 0 91 29/42 46 
Fax	 0 91 29/25 20
www.evang.kornburg.com 
pfarramt.kornburg@elkb.de
Bürozeiten: 
Dienstag, Freitag		  9.00 –11.00 Uhr 
Donnerstag	 16.00–18.00 Uhr 
Sekretärin: Carmen Schwab

Pfarrer/In:
Pfarrer Thomas Braun
Tel.	 0 91 29/42 46 
Fax	 0 91 29/25 20 
thomas.braun@elkb.de
Pfarrerin Sandra Schwarz-Biller
Tel.  09171/897427 
Fax: 09171/897357 
sandra.schwarz-biller@elkb.de

Kirchenvorstand
Vertrauensmann: 
Thomas Brandl: Tel. 09129/3839
Stell. Vertrauensfrau: 
Susanne Betke:  Tel. 09129/906353

Mesner:
St. Nikolaus-Kirche: 
Kontakt über das Pfarrbüro
Allerheiligenkirche:  
Mesnerin Ursula Haug, Tel. 09129/3770

Evangelische Kindertagesstäte 
„Die Schlossknirpse” e. V.:
Florentiner Straße 5
KITA-Leitung: Petra Dänzer
Tel. 0 91 29/ 86 00, Fax: 0 91 29/2 94 58 71 
ev.kita@schlossknirpse.de

Infos • Infos • Infos • Infos • Infos

23

Förderverein  der Evang. Kindertages- 
stätte „Die Schlossknirpse” e. V.
Elke Peter 
Tel. 09129/2969455
VR Bank Nürnberg 
IBAN: DE 27 7606 0618 0000 8444 46
BIC:  GENODEF1N02 

Nachbarschaftshilfe:
Margit Maußhammer 
Hotline: 09129-4055960
Spenden- und Gebührenkonto 
der Nachbarschaftshilfe:
VR Bank Nürnberg 
IBAN: DE02 7606 0618 0200 8536 58 
BIC: GENODEF1N02 

Freundeskreis Allerheiligenkirche
Spendenkonto
VR Bank Nürnberg 
IBAN: DE46 760606180300853658 
BIC: GENODEF1N02
Beitrittserklärungen im Pfarramt erhältlic
 
Diakonieverein Wendelstein/  
Röthenbach, Kornburg: 
Tel. 09129/28 65 13  (Schwestern )       
Tel. 09129/28 65 11 (Sekretariat)

 
Konten der Kirchengemeinde:

Spenden für die Kirchen, Friedhof, Jugend,  
Brot für die Welt, ...
	 VR Bank Nürnberg
	 IBAN: DE55 7606 0618 0100 8536 58
	 BIC: GENODEF1N02

Für das Kirchgeld
	 VR Bank Nürnberg
	 IBAN: DE11 7606 0618 0000 8536 58
	 BIC: GENODEF1N02
Konto für allgemeine Zahlungen  
(Gebühren, ...) 
	 EKKeG Nürnberg 
	 IBAN: DE62 520604100101509098 
	 BIC: GENODEF1EK1

 

Weitere Adressen:
Gemeindehaus Kornburg, Am Schlossgraben 1

Mesnerhaus, Klein'lohe, neben Allerheiligenkirche

Haus der Begegnung, Mehrgenerationen- 

haus der AWO Klein'lohe, Frankenstraße 25

	 2016		  2017

Taufen	 23		  27
Konfirmanden	 21		  20
Trauungen	 15		  14
Bestattungen	 25		  28

Zahlen aus dem 
Gemeindeleben

Die Daten wurden aus Gründen des Datenschutzes gelöscht!

Die Daten wurden aus Gründen des Datenschutzes gelöscht!
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Ostern
Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde 
Kornburg • Kleinschwarzenlohe • Neuses

gemeindebrief.evangelisch.de


